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Die „Neue Rechte“ ist oft nicht mehr als ein polemisches 
Schlagwort. Zum Begriff fehlt die eindeutige Bestimmbarkeit, zur 
Parole die allgemeine Verständlichkeit. In dem vorliegenden 
Gesprächsband wird klargestellt, daß es sich bei der „Neuen 
Rechten“ um nichts Obskures, sondern um eine den 
Herausforderungen des 21. Jahrhundert angemessene 
Weltanschauung handelt: „An der Wirklichkeit orientiert, bereit 
und fähig die Lebensmöglichkeiten der Moderne wahrzunehmen, 
aber nüchtern, mit einem Gespür für deren besondere Gefahren“.  

Mit Karlheinz Weißmann (geb. 1959) stellt sich der Vordenker der 
„Neuen Rechten“ den präzisen Fragen Götz Kubitscheks. Seine 
Antworten bestechen durch eine klare Anschaulichkeit. Beide, 

Weißmann und Kubitschek, arbeiten seit vielen Jahren zusammen und haben im Jahre 
2000 das Institut für Staatspolitik ins Leben gerufen, das die Ausbildung junger 
Wissenschaftler in Deutschland fördert und damit die zentrale Forderung Weißmanns 
erfüllt: „Die Kritik der Verhältnisse wäre das erste, was zu leisten ist, dann kommt alles 
andere: Gegenaufklärung – Gegenöffentlichkeit – Gegenrevolution.“ 

Das Gespräch bewegt sich von den Grundfragen nach dem „Rechts-Sein überhaupt“, das 
mit dem an Gehlen geschulten Verweis auf der gefährdete Stellung des Menschen und die 
darausfolgende Notwendigkeit der Ordnung begründet wird, über das persönliche 
Erarbeiten einer solchen Position, die sich dem breiten Strom der Befindlichkeiten 
entgegenstellt, bis hin zu den aktuellen Fragen nach dem Zustand der Welt, der 
Möglichkeit der Gegenrevolution und schließlich der letzten Frage nach der Religion: 
„Bleibt das Christentum die einzige Alternative?“ 

Anmerkung der SWG: Wir möchten dieses Buch, das in seiner Kürze und Klarheit 
viele umfassende Lektüre ersparen kann, besonders empfehlen. 

Von Karlheinz Weißmann sind ebenfalls bei Edition Antaios erschienen: Arnold Gehlen 
(2000), Nation? (2001), Mythen und Symbole (2002), Männerbund (2004). 

 


